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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 21.
Freitag den 25. Jänner 1878.

l284-.Z) Nl. 8443.

Musitfonds - Stlldentcnstiftung.
Hom Beginne deö I . Semesters des Schul-

jahres 1877/78 kommt der zweite Platz der auf
reine Studienabtheilung beschränkten Musilsondk-
Studentenstistung jährlicher 53 ft. 92 kr. zur Be-
sehung.

Aus diese haben arme Studierende Anspruch,
die der Musik kundig sind und ihre musikalischen
Kenntnisse weiter vervollkommnen.

Bewerber um dieseö Stipendium haben ihre
wit dem Tausscheine, dem Dürftigkeits - und
Impfungszeugnisse, dann mit den Studienzeugnissen
von den zwei letzten Schulsemestern und dem Nach.
b"<e über ihre MusillenntniS belegten Gesuche

b i s 1 4 . F e b r u a r 1 8 7 8
ltn N e ^ der vorgesetzten Studiendirection Hieher
zu überreichen.

Laibach am 14. Jänner 1878.

«l 6. Annäe»regierunlz siir Arnin.

(285-3) Nr. 139.

StudentcnMlmg.
Bom Beginne des I. Semesters des Schul-

jahres 1877/78 kommt der erste Platz der aus
keine Studienabtheilung beschränkten Mathias und
Friedrich Kastelitz'schen Studentcnstistung jährlicher
28 st. 94 kr. zur Besetzung.

Zum Genusse derselben sind berufen:

k) Verwandte des Stifters, insbesondere mit dem
Zunamen Kastclitz;

d) Studierende überhaupt.

Bewerber um dieses Sipendium haben ihre
mit dem Taufscheine, dem Dürftigkeits - und
Impsungszeugnissc, dann mit den Studienzeugnisscn
von den zwei lcyten Schulsemestern, und im Falle,
als sie das Stipendium aus dem Titel der An»
Verwandtschaft beanspruchen, mit dem legalen Stamm-
baume belegten Gesuche

b i s 1 2. F e b r u a r 1 8 7 8

im Wege der vorgesetzten Studiendirection Hieher
zu überreichen.

K. l . Landesregierung kaibach am 12te»
Jänner 1878.

(397—1) Nr . 234.

Bezirtsrichterstellc.
Beim k. l . Bezirksgerichte Gottschee ist die

Bezirkslichterstelle mit den Bezügen der achten
Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese, eventuell um eine
andere im Falle der Uebersetzung in diesem Gerichts-
Hofsprengel in Erledigung kommende Bezirks richter-
stelle wollen ihre Gesuche unter Nachweisung der
Kenntnis der deutschen und slovenifchen Sprache im
vorschriftsmäßigen Wege

b i s 7. F e b r u a r 1 8 7 8

bei dem gefertigten Präsidium einbringen.
RudolsSwerth am 2 1 . Jänner 1878.

A n z e i g e b l a t t .
(2N-2) « l ß<»12.

Ezccutwe
'Nealitätenversteigerung.
. V o m l. t. Bezirksgerichte ^aaS wlrd
" " " " g e m a c h t :
Von s? ̂  " b " Ansuchen deS Franz «oval
l>os ^aas die eftc. Versteigerung der dem
N . . ? " l ^ " Oberseedorf gehörigen,
tzM.ch aus 1545. ft. geschützten, im
Abbuche d^ Herrschaft vaas 8'il) Rclf..
un^ ^ vorkommenden Realität bewilliget
''° Mzu drei geilblelungs.Tagsatzungen,

""0 zwar die erste aus den
l>>. .^. . 13. F e b r u a r ,
l"k Weite auf den

i , ^ . . 13. A p r i l 1 « 7 8 .
in >!" vormittags von 9 bis 12 Uhr.
an°, N'ntslanzlel mit dem Anhange
^«ordnet worden, daß die Psandrealitüt
Nur. " ^ " " "b zweiten Fellbielung
bei ^ ° ^ " über dem Schatzungswerth,
bin«« " ' ^en aber anch u> ter demielben
""angeaeb,n werden wird.
insb,s ^'citalionsbedingnisse, wornach
Änbol - ^ Militant vor gemachtem
ber i < i / ' " ll'verz. Badium zuhanden
l°wie ^ ^ ^ ' " ' " ' l ' ' ° " i " "legen hat,
Grun^l, Schatzungsprolololl und der
»trick,, ! ^ ^ " " lönnen in dev dies.

sche l l Registratur lingesehen werden.
tzev?.' !.' ^zillsgerichl iiaas am 2len
Member 1877.

(b'^7^2) Nr 9330.9325.9332.9331.

^ .. Executive
'«ealltäten-Versteigerungen.

procur«!" ^ ) " " " l " ^ " > " l. k. Finanz,
die " " ^ ^ ' ^ " ' ' ^kn l . l . Nerar«)
iN)ar: ^"slelgerung der Realitäten, und

^ L i n l ^ " " ^ " ' " ^ "on Sliona 8ud
im ^ . ' ^ Sl.nergcmeinde Watsch.

2.) d"z^M"naswtrche von 7(X) fi.;
i,^. ^ " " Obrcza von Slivna «ul>
" r b . - ^ . l n . Rclf. . Nr. 75.'/. »<l
^ ' M . Einlage. Nr. 23 ..'„.er-
v°n"KWatlch. lm Echiitzun,Swe.thc

^ Ur .̂ ^ ! " ^ ü u s «ralj von Brijche «ud
im ^ ^' v " d 1 ̂  Gallenberg.

^ d e s V ^ w ^ h e von l40? f l . ;
Url, <!) .^"menc von Ravno 8ub

bewilliget und hiezu drei Feilbletungs'
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

I I . F e b r u a r ,
die zweite auf den

1 1. M ü r z
und die dritte auf den

10. A p r i l 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 1 l bis 12 Uhr.
in der Gcricktblanzlei mit dem Anhangt
angeordnet worden, och die Psandrealilülfn
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Tchähnngswerlh, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die tticitalionsbtdingnifse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein Mperz Padium zuhanden der
^icitationslommission zu erlegrn hat. sowie
die SchühungKplolololle und die Grund»
buchslflracte lünnen in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

tt l. Vezirlsacricht ii i l lai am 12len
Dezember 1877.

( 5 3 8 0 - 2 ) Nr. 9570.

(ixeeutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Hezirlsgellchle' ^llllai wird
belannl gemacht:

Es sei über Ansuchln des l. l. Steuer,
amles ^lltai die erec. Versteigerung dcr
dem Mart in Oermoschet von ^iberga ge<
hörigen, gerichtlich auf 1^84 fi. geschahlen
Realität aci ̂ raixhof »ud Urb. . Nr. W ,
Vand I, lul. 180. bewilliget und hiezu
drei Fellbielungs Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

I b . F e b r u a r ,
die zweite auf den

l b . M ü r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in dieser Oerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandnalilal
bei der ersten und zweiten Heilbillung nur
um oder über dcm SchützlmgSwerlh. bei
der dritten aber auch unter demselben
hlnlanglgeben werden wird.

Die ^icilalionsbldingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icltanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vadinm zuhanden der
Vicilationslommission zu erlegen hat. sowie
das Schühungzprolololl und der Grund'
buchSeftract lbnnen in k r diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Oezirlsgerichl Liltal am iilften
Dezember 1877.

(209—2) Nr. 7890.

(ixecutive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Vezirlsgerichte «aas wlrd

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Kotnil

von Nadlest die er/c. Versteigerung dcr dem
Josef Pirc von Allenmarlt gehörigen, ge»
richtlich auf 360 fi geschätzten, im Grund«
buche Psarrhofsgill AUenmarll »ud Urb.»
Nr. 7 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbielung«.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ü r z
und die drille auf den

13. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 13 Uhr.
in der Oerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilat
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schützungewerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die ^icitatlonsdedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vadium zuhanden dcr
Licitaiionslommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schllhungsprolololl und der Grund-
buchseflract lönnen in der dlesgcricht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K l. «ezirlsgerlcht Laas am lOten
Oktober 1877.

( 2 1 0 - 3 ) Nr. 771b.

Dritte efec.
Nealitäten-Verfteigerung.

Vom l. l. Vezlrlbgerichle ^aas wird
belannl gemacht:

Es j t l über Ansuchen des Johann
Veniina von Allcnmarlt die dritte crec.
Versteigerung dcr dem Johann Mar t in i i i
von Oberseedorf gehörigen, gerichtlich auf
1130 ft. geschützten, im Glundbuche der
Herrschaft Haabbera »ud Rectf - ' "
vorkommenden Realität im '>
rungswege bewilligt und hlezu du Icil»
bielungs'Tagsatzung auf dcn

15. F e b r u a r 1 8 7 6 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr. in der
hiergerichlllchen Aml«llln»lci mit dcm An«
hange angeordnet ! >aß die Pftmd»
realilüt bei dieser "g auch unter
dcm Schützungswcrlh« hintangegeben »er
den wird.

Die «icilatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vadium zuhandtn dcr

Licitationslommisfion zu crlegen hat, sowie
da« Schützungsprotokoll und der Grund-
buchscitrart können in der biesgerichtlichen
Registratur eil,gcsehen werden.

K. k Vezirtsgcricht Laas »m l8ten
September 1877.

(17-1) Nr. 11.7W.

Uebertragung
dritter czec. Feilbietung.

Vom l. l/Gezirtsgerichte ,n Adel«,
berg wird belannl gemacht:

E« sei in der Efeculionssache der
minderjährigen Josef Zello'jchen Pupillen
von Narin gegen Josef ^ello von Narin
Nr. 0 wegen 151 fi. 77 kr. c. g. c. die
mil dem Vescheide vom 22. September
1877, Z 9006, auf den 4. Dezember 1877
angeordnet gewesene dritte Feilbielung dcr
Realilül Urb..Nr. 17 « j Prem aus dcn

19. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
vormittag« von 10 bis 12 Uhr, mit dcm
vorigen Anhange Übertragen worden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg »m I ften
Dczember 1877.

(27—2) Nr. 4983.

(ifecutive
Nealitaten Versteigerung.

Vom l. l. Vczirlbgcrichle ^anbftrah
wird bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen nn Oai
von ^andslraß die eiec. < mg der
dcm Michael Kuntarii von Verhoo«l»oas
gehörigen, gerichtlich »uf 208 ft. geschützten
Realilüt ?ub Verg . Nr. 1500 ^ Herr-
schast Plelerjach bewilliget und hiezu drei
FeilbictungsTagsatzungln. und zwar bit
erste auf den

tt. F e b r u a r ,
ble zweite auf den

9, M ü r z
und die drille auf dcn

« . A p r i l 1 8 7 8 ,
jedc«mal vormittags von 9 bi« 12 Uhr.
hleraerlcht« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealital bei dcr crflcn
und zweiten zcilbiclung nur um oder über
dem Schühungswerlhc. bei der dritten aber
auch unter demselben hintangcacbcn wer-
dcn wird.

Die Ncit°tion«bcdin°nlfse. wornach
insbefondcre jeder Militant vor gemachtem
»nbole ein lOperz. Vadium zuhandcn dcr
^icilationSlommission zu erlegen hat. sowie
da« Schützung«prolololl und der Orund»
buchscrtracl lbnnen in dcr bic«gerichtlichen
Registratur einacschcn werden.

3. l. V,zirl«»erichl ^andstraß »» « »
Dezember 1877.



170

(400—2) Nr. 506.

Bekanntmachung.
Die für die unbekannten Rcchtsnach»

folger des Oeorg Ieraj , Gertraud Ovjaö
und Malhlas Icra j in der Efecu'ions«
sache des Herrn Mart in Povse. Pfarrer
zu S t . Oeoraen, gegen Kaspar Ieraj von
Dorn« eingelegten Realfeilbietungsrubri«
ken mit dem Bescheide vom 22. November
1877, Z . 8170, wurden dem Kurator
Herrn Dr. Mencinger zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
20. Jänner 1878.

(214—2) Nr. 8242.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Paul Mal«
neri>? von Pudod die er/culioe Berstei«
gerung der dem Franz Mazi von Alten»
mallt gehöraen. gerichtlich auf 3450 ft.
c abbuche der Graf Lam-
d calsgilt S t . Barbara
in valvach 8uo Urb. Nr. 94. Rcif.'Nr. 90
und 91 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Heildielungs'Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

! 2 . M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hurgerichls mit dem nhange angeordnet
worden, daß d,e Pfandrealität bei der
ersten und zwcltrn ^eilüielung nur um
oder über dem Schätzungswerlh. bei der
dri ten aber auch un'.cr demselben hintan»
gegeben werden wird.

D>e Llcitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcilationskommlssilln zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
duchsextracl können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird den unbekannt wo be<
findlichcn Tabulargläubi^ern Helena Au»
guitin, Kaiper Fusner, Maria. Agnes.
Jakob, Elisabeth und Helena ^ah Herr
Josef Golf von Nllrnmarlt als Kurator
»ä »ctnm zur Hmpfangnahme der Ru>
brilen und zur Wahiung ihrer Röchle b»'
strll »>nd dfkrlliert.

K. l . Bezirksgericht Laas am 12te
Oktober l877,

(24—2) ')ir. 4687.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Vczirtsgerlchte ^andslraß wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparkasse in ^aibach die exec. Versteigerung
der dem Franz Gori iel von Oderfeld ge>
hörigen, gerichtlich auf 2200 ft. geschätzten
Ncalitälen sud Ulb » Nr. 62 und 63 aä
Hnrschaft Plelerjach bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen. und zwar
die erfte auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9 März
und die dritte auf den

6. « p r i l 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Tchiltzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden

D«e Vicitationsbedingnifse. wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Andole ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionssommission zu erlegen hat. sowie
die Zchäyunasprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht sandftraß am Ibten

( 2 7 5 - 2 ) Nr. 5330.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l t. Bezirksgerichte Radmannb-
dorf wlrd bchlnnt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Fanny Petsch.
nig, oerehel. Lindlner von Krainburg. die
ezcec. Versteigerung der dem Franz Gol»
majer von Heroonica gehörigen, gerichtlich
auf 575 ft. geschützten Realität sub Urb.>
Nr. 152' / . . loi . 572 aä 23 Zutirchen-
gilt, bewilliget und hiezu drei Feilbie«
tungs » Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei zu Radmannsdorf
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Psandrealität dei der ersten und zweiten
Feildletung nur um oder über dem Schä-
tzungswerts, bet der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die ^icitationsbedingnissc, wornach
insbesond re jeder ^ i t a n t vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
ricilationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund-
buchsexlract können in der diesgericht»
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf am
20. Dezember 1877.

(215—2) Nr. 5971.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Gregor Lach
von Laa< die exec. Versteigerung der dem
Thomas Kodcrca von Verh gehörigen,
gerichtlich auf 2010 fi. geschützten, im
Orundbuche der Herrschaft Schneeberg üud
Urb.«Nr. 124 vorkommenden Realiiät be<
wllllget und hiezu drei Fellbielungs»Tag-
satzungen, und zwar ole erste auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

12. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mir dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilat bei der ersten
und Mi ten Feilbletung nur um oder über
dem Schatzungswerlh, bei der drillen aber
auch unler demselben hlmaugtgcben wer»
de» wird

Die Licilatllllisbebingmsse, wo,nach
insbesondere icder Kuilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz Vadlum zuhanden der
Llcltallonstom!ln>sio!l zu erlegen hat, sowie
das SchätzungeprololoU uno der Gruno»
bu' ' können in dcr diesgericht
lii lraiur eingesehen werden.

5i l. Bezirksgericht ^aas am 28sten
August 1877.
(l1(i-2) Nr. 8527.

Executive
Realttaten-Versteigerung.

Vom.l . l. Bezirksgerichte Relfmz »ird
belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Pr imär von Sooerschiz die ezacutioe Ver»
stcigerung der dem Johann Mitoll? von
Raomool Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf
3O) ft. geschätzten Besitz, und Genußrechte
auf die Rcalnät äud Urb.'Nr 864 »6
Herrschaft Relfniz bewilliget und hiczu drei
i5nlbietlmgs.Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ü r z
und die dritte auf den

6. » p r i l 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amlsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!,, bei der
dritten aber auch unler demselben hintan«
gegeben werden wird.

D ' t Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant 'vor gemachtem
ilnbote eil» 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationstomnujsion zu erlegen hat, sowie
däs Schätzungsprotololl und der Grund-
buchseitracl loimen in der diesgerichtUchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 3tm
November 1877.

(227—2) Nr. 8328.

Exec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Tschernembl sub Dom.-Urb.-Nr. 4, dann
Staotgilt Tschernembl 8ud Curr.'Nr. 671
und 672 vorkommende, auf Johann Iun lo
aus Tschcrnembl Nr. 85 verg^wahrle, ge»
lichlllch auf 1055) fi. bewerthele Realität
wird über Ansuchen des 5>asquul Bano
aus Tschernembl, zur Einbringung der For-
derung alls dem gerichtlichen Vergleiche
vom I.September 1677, H. 4850, pel
450 ft. und 252 ft 0. W. s. A.,

am 15. F e b r u a r und
am 15. M ä r z

um oder über dem Schützungswerth und
am 26. A p r i l 1 8 7 8

auch unter demselben in der Gerichts«
kanzlet, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegcn Erlag deS
lOperz. Vadiums feilgeboten werden.

H. t. Bezirksgericht Tschernembl am
28. Dezember 1877.

( 2 7 4 - 2 ) Nr. 4845.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Radmanns
dorf wird bekannt gemacht:

Es sri über Ansuchen des Franz V u r l .
hardt von Wr. Neustadt (durch Dr . Czum«
pelil) die exec. Versteigerung der dem
Johann Warl, vulgo Beuc, von Stein-
büchel gehörigen, gerichtlich auf 1376 ft.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Radmannsdorf lmt) Post Nr. 69 , 221,
323, 132 und 366 vorkommenden Reali«
tüten sammt An und Zugehiir pr. 876 fi.
24 kr. o. g. c bewilliget und hiezu drei
Fcllbletungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

13. F e b r u a r ,
die zweite auf den

13. M H r z
und die dritte auf den

13. N p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
«n der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die P^lidreali»
täien bei der eruen und zweiten Fellbie»
tung nur um oder über dem Schützlings'
werth, bei dcr drillen aber auch unler
demselben hinlanglgeben weiden.

Die Licitalionsvedingmsse, wornach
msbesuiiderr jeder Llcitaiil vor gemachtem
Alibots ein I0pcrz. Vadlum zuhanden der
Vlcllailunslolnmljsion zu erleben hat, sowie
die Schätzungsprolololle und die Grund«
buchsfflracle können in der dlesgcricht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Radmannsoorf am
30. November 1877.

( 2 7 6 - 2 ) Nr. 5331.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom 5. k. Bezirksgerichte Radmanns'
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Omersa
von Krainburg die exec. Versteigerung der
der Anna Ruß von Relschiz gehörigen,
gerichtlich auf 1230 ft. geschätzten Rea«
lltäten sub Urb. « Nr. 53l und Auszug«
Nr. 184 aä Herrschaft Veldcs bewilliget
und hiezu drei Fe lbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

8. « p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Gerichtsgebäuoe mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea«
liläten bei der ersten und zweiten Feil«
bielung nur um oder über dem Schätzung«'
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegeben werden.

Die Licltationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icitationslomnnssion zu erlegen hat. sowie
d»e Schatziinqsprototolle und die Grund'
buchseftracte können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Radmannsdorf
am 20. Dezember 1577.

( 2 7 3 - 3 ) Nr. 189.

Dritte exec. Feilbietung.
M i t Bezug auf die Edictc vom 23sten

Oktober 1K77, Z, 4309, und 12. DezeM'
der >877, Z . 52:>0, wird bekannt gemacht»
daß, nachdem die zweite Feilbietung der
Realität Schmelz« und Hammcranthclle
Bcrgbuch tom. Steinbüchel: Montag,
Dienstag, Samstag der vierten Reihen-
woche; Montag. Mittwoch der funjten
Ncihenwoche; Montag, Mittwoch, Don«
nerstag der siebenten Reihenwoche; M>tt'
woch, Donnerstag der achten Reihenwocht,
oann Post-Nr. 2«)0 und Rr t f .Nr . 7»>l »ä
Herrschaft Radmannsdorf, erfolglos war,

am l 2 . F e b r u a r I 8 7 8 ,
vormittag 10 Uhr, zur dritten Feilbietung .
dieser Realitäten Hiergerichts geschritten
werden wird !

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf >
am 12. Jänner 18??. "

(25—3) Nr. 4932.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte ^andstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Marlln
Hoieoar in Ourlfeld (durch Dr . Hall
Koceli in Gurlfeld) die exec. Verstcigcruns
der dem Josef Kuzma von Munlendorf
(zuhanden des Kurators 2<1 actum ^ohan«
«jfter von dort) gehörigen, gerichtlich auf
150 fl.. 25 ft., 20 ft. geschätzlen Realitäten
»ub Urb..Nr. 31 ää Pfarrgill S t . B«l '
lhelmä, Berg Nr. ? aä Out Dra,chlowiz >
und Berg-^ir. 1 ää St . M^reio bewillig
und hiezu drei Feilblctungs'Tagsatznligc»,
u>»d zwar die erste aus den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ü r z
und die dritte auf den

6. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhl,
hiergelichls mit dc»u Anhange angcord^
worden, daß die PiaudreaUtalel» bei ^
ersten und zweiten Fetlvlciuna nur v^
oder üver dem Schätzungswerts bci dtl
dritten aber auch unter demselben hintat >
gegeben werden. !

Die Licltalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icllanl vor gsmachtllN
Anbote e,n 10p<rz. Vaoium zuyandcn del
Vllllalionslommiisiün zu erlegen Hal, soN>lt >
die Schätzungsprotololle und die ^r»ll'0'
buchslit.acle lü»l.en in der diesgerichlliche"
Registratur elngesrhen werden.

K. l. Bezirksgericht ^andstraß am 9""
Dezember 1U77.

( 3 0 0 - 3 ) Nr. 19,^55.

Executive
NcalltätcnversteigeruO

Vom t. l . ftädl..dcleg. Bezirlsgerich"
Malbuch wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des ̂ orenz ssl^
janilö von Poljane die ei/c. VelsteiaclU^
der auf Valentin Flmjan«'!? und M ^
»Uorjanciö oergewährten, acrlchllich " ,
3l ,516 fi. geschätzten Realität uul) Urv'
Nr. 49, Rclf.-Nr. 3 l , tom. l . ldl. ^
2ä Grundbuch Pepensfeld bewilliget ""
hiezu drei Feilbletungs.Tagsatzungen, ""
zwar die erste auf den

13. F e b r u a r ,
die zwelte auf den

16. M ä r z
und die dritte auf den

24. A p r i l 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis i 2 i A
Hiergerichts mit dem Anhange anaeor^
worden, daß die Pfandrcalilät bc» ^
ersten und zweiten Feilbietimg nur ^
oder über dem Schahimgswtrth, bt' .,
dritten aber auch unter demselben h'"
gegeben werden w i r d . <̂h

Die Ncilationsbedingnisse. w ^ ^
insbesondere jeder Ncilant vor gema^ ^
Anbote ein Wpcrz. Vadium z"ha"dt"^e
^icitationslommiision zu erlegen h^zl ^
das Schätzungsprotololl und der 6 " "
buchseNract können in der dies«"
lichen Rtginratur eingesehen werde"- . ^

K. l.staot-dcleg Vezirlsgericht " '
am 23. September 1877. !
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(2l1.'i 1) Nr. 11.25)7.

Executive
Aealitätenversteigerung.

Vom l . l . Landesgerichte in Lai.
bach wird delannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l .
Fmanzprocuratur für Hrain zur E in .
bringung eines Steuerrückstandes von
N 9 6 fi. 4 ' / , t>. s. A. die executive
Fellbietung des dem Maximilian
Walther gehörigen, gerichtlich auj
44,860 st. 44 l r . geschätzten land.
glichen GutcS Grotzdorf bewilligt
und hiezu die erste Tagsahung auf

4. M ä r z ,
d« zweite auf den

8. A p r i l
und die dritte auf den

6. M a i 1 8 7 8 ,

I^esnilll vormittags um 10 Uhr, im
^gerichtlichen Be'rhandlungssaale mit
eni Anhange angeordnet worden, daß

"e Pfanorealitat bei der ersten und
Weiten Feilbietung um den Schä-
Vungtzwerth, bei der dritten aber auch
Unter demselben hintanaeacben werden
wird.

Die LicitationSbedingnisse, wor-
?ach insbesondere jeder Licitant, mit
"Usnahme deS AerarS, ein Badium
lNU W Perzent deS SchähungswerthcS
zuhanden der kicitationskommission zu
"egen ^ t , sowie das SchahungS-
"otolollund der Landtafelauözug lün«
"en m der dieSgerichtlichcn Registratur
gesehen werden.
. schließlich wird belannt gemacht,
^ zur Wahrung der Rechte des in

? " . Efecutionssache als Tabular-
^"Ublger seit 4. März 1803 bethei-

«len, unbekannt wo befindlichen Ale-
h " Grafen von Auersperg, und
^ " " g s w c i s e seiner unbekannten
l"^nachsolgcr, der hierortige Advo-

l ^ r . Anton Pfesserer als Kurator
^ U0lum bestellt wurde.
- ^ ^ ^ c h ^ m 2 2 . Dezember 1877.

^ ^ ~ ~ 3 ) Nr. 63.

H Executive
"ealitätenvcrsteigerullg.
bacb^^ ^ ^' ^andeSgerichte in Lai-

i ^ " ^ bekannt gemacht:
Sterns I "ber .^suchen der Ignaz
der ? ^ " ^ ble eiec. Versteigerung
" em I ^ob Mehlc gehörigen, ge"

^ t ^ / u l W,034 st. geschätzten

lon ^ " ' " s : der Hausreal,tät
n<c..3ir. 33 alt , 4 neu, in der

A c « " säße (Karlstädtervorstadt) »ub
Laib'^ ' ^ ^ ^ Stadlmagistrat
V i a ^ ' / " " der Wiese „ l l o v n " ,

^ I l r a Laidach, bewilliget und hiezu

^ ^ ^ " ' und

Unt> ^ . 1. A p r i l
" b.e dritte aus den

. , « - M a i 1 8 7 8 ,

Uhr i n V " " " " a g s ^ " U) biö 12
< d e " " ^ ^ l ° l a l i < ä t c n dieses k.k
Stocl) ^ ^ (Sitticherhof, zweiter
tvorden k ^ Anhange angeordnet
der^s/ ^ v die Pfandrealitätcn bei
"M y ' d " ! " d zweiten Feilbietung nur
s? ber dr"t en ^ 7 ' Schätzungswerth,
Mben bin " b " auch unter dem

Mtangegeben werden.

Die Licitationsbedingnissc, wor
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/„ Badium
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie die Schätzungs-
protololle und die Grundbuchseftracte
tonnen in der dieögerichtlichen Regi'
stratur eingesehen werden.

Laibach am 5. Jänner 1878.

(224—3) Nr. «782.

Zweite ezec. Feilbietung.
Zu der in der lifccutionösachc dcS

Josef Pernui (durch Dr. Meucinaer) gegen
Blas Pernus von Millervellach auf den
x. Iünncr l. I . angcordliclcn ersten Real«
seilbiclung ist lcin ttäufcr erschienen, daher
,u der auf den

8. F e b r u a r l. I .
angeordneten zweiten Fcilbietung gcschril«
ten wird.

K. l. Vczirlsgerichl Krainburg am
9. Jänner 1878.

(520«—2) Nr. 9568, 9328, «5522,
9329, «1334.

(5xeeutive
Dlealitäten-Versteigerullg.

Vom l. l. Vezirlsgerichle ^lttai wird
bekannt gemacht:

l is sei über Ansuchen der l . l . Finanz»
procuratur (nom. des hohen l. l. Aerars)
die exec. Versteigerung der Realitäten:
1.) des Barlhclma Indof von watsch «ub

Urb..)lr. 1 ucl Ponowilsch, im Schütz.
werthe von 929 ft ;

2.) deb Jalob Sl l lgar von Podgrad »>,d
^inl. 'Nr. 38 der Stcuergemelnde Bo«
laoljc, in» Schähwcrlhc von 5)20 fi.;

3.) des Urban Poglajcn von Koslrainlz
»üb llrb.'Nr.ü<» »cl Wagensbeig, i»l
Schützwcrlhr von 7^0 st.;

4.) dcs Il l lob Marlmcn' von Slavna 8ub
ltinl.-Nr. iU> der Steuergcmcindc Ma>
riathai, im öchatzwcrthe oo>l 102^ si.;

l>.) deb ^ulas Oorieel und der Gertraud
Bidllllj «ub Vergott. 37, 44, 4tt und
4l> 2<1 Sittich, in» Schätzwerlhe von
00 si.,

licwilligel und hiczu drei Fcilbictungs»
Tagjahungen, und zwar die erste auf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

tt. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Herichtblanzlei, 1. Stock,
mit dem Anhange angrordncl worden, dah
dir Pfanorealltülen bci der ersten und zwel»
tcn Heilbielung nur um oder über dem
Schühungswcrlh, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangtgcbtn werden.

Die ^lcitatlonÄbeomgmsse, wornach
insbesondere jeder L»clta»l vor gcmachllm
Anbote ein I^pcrz. Vadium zuhanden der
Kicilallonslommission zu erlegen hat, sowie
die SchätzungsplvloloUe und die Oiund»
buchse t̂racle lünnen in der diesgerichl«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. VezirlSgericht Vitlai am 16le,l
Dezember 1877.

(5303—3) « r . 577(1.

Erinnerung
an Maria K o l e i s a , Johann I a n e ^ i i
»«u., Johann, Unlon, Margareth und
katharlna I a n e z l i ; Joses, Johann.
Nnlon, Maria und Anna I a n e z i i ,
Anton K o l c e a , Margaretha D r e m e l ,
Josef J a n e ^ i c , ttnlon Koporc und
deren allfälligc Rechtsnachfolger, sümmlliche

unbekannten Dasein« und Ausenthaltcs.
Bon dem k l , ' !l Sillich

wird der Maria . .. Johann
Janejic ^«n., Johann, Unlon, Margarelh
und lkatharina Janczii - Ioscs. Johann.
Anll!!. Maria und Anna Illlnz's, Anl0N
lkol t^, Margarclha Drcmtl. ,'
»fz>i. Änlun itopoic und deren ^.., „. l
RcchlK>,achsvigsl^ sämmtliche unbelannlen
Daseins und Äufcnlhaltcs, hicmil erinnert:

<is habe wider dicjelbm bei dlejem
Gerichte Johann Janezic. Grundbesitzer
von ^aaozce Nr. «̂ , dir Klage auf «er-
zahrt- und Orloschenetllürun» nachstehen,
der. aus sciuer im Grundbucht der Herr»

schasl Weißenstein »ub Urb . . Nr. 2lt t .
!^1. 224, haftenden Sahposlen.^als:
I.) des sür Maria Äoleiöa mit dem

«iheverlrage vom 17. Ma l 1811 oer»
sicherten Heiratsgules pr. 1(X1fl.;

2.) des für Johann Ianezii, dann dessen
Kinder Johann, Anlon, Margareth
und Katharina Janczi? rucksichtlich
o«s Lebensunterhaltes und der Erb«
lheile pr. 540 ft. intabulierten Ueber»
gabsoerlrages vom 17. Mal I t t i i ;

3.) der für Josef, Johann. Anton, Ma>
ria und Anna Janezii mit dem Schuld»
scheine vom 31 . Dezember 1824 ver»
sicherten mütterlichen itrbtheile per
141 ft. 9 ' / . kr.;

4.) drs für Unlon Kolcsa von Meline
aufgrund des Vergleiches vom IIten
Dezember 1820 ef«. einverleibten Ve<
träges pr. 92 ft. 22 l r . ;

5 ) des für Margaretha Dremel »uf
Grund des Eheoertrages vom 2 )̂sten
Janner 1825, bann der Quittung
vom 0. November 1828 versicherten
Vclragcs pr. 219 ft.;

0.) des für Josef Iamzi i lücksichtlich des
geschwisterlichen iörblhlilcs pr. 9 ft.
13 ' / , lr. iniabulierttn Schuldscheines
vom 17. Mai 1830;

7.) des zugunsten des Anton Koporc aus
Trmcniz efec. intab. Urtheiles vom
13. September 1831, H. 500. per
50 ft. 4tt lr.,

eingebracht, worüber zur ordentlichen münd«
lichen Verhandlung die Tagsatzung auj den

1. F e b r u a r 1 U 7 8 .
vormittags um 9 Uhr, mit dem Nn»
hange des 8 29 a. O. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Otllaglcn
dicscm Gerichte unbclannl und dieselben
vielleicht aus den t. l. <irblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Berllctung und
aus ihre Otfahr und ttoslen den Herrn
Franz Omachen von Sittich als Kurator
k<4 kctum bestellt.

Die Oellaglen werden hicvon zu dlm
(tnde verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Heil selbst erschtlNtn ober sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmühlgen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrlllc einleiten lbnncn, widngcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Vcstimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und den He»
klagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechlsbehelfe auch dem benannten
Kurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Berabsilumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Vezlrlsgenchl Sittich am 3 l M n
Ollober 1877.

(104—2) Nr. 8V94.

(5lecutive
Bom l. l. Vczlrlsgcrichte Kramburg

wird bekannt gemacht:
lös sei über Ansuchen des minderjühr.

Igna; Rozman und Bormundes Georg
Zavlrl (durch Dr . Vurgrr) t>ic efec. Bcr»
sleigerung der der Maria Rebcrnll von
Mlchelstelten gehürigcn, gerichtlich auf
2302 ft. geschützten, im Orundbuche Michel«
stetlen »ud Urb. »Nr. 5tt vorlommenden
Realität sammt An> und Zugchdr btwil«
ligel und hiezu drei Feilbielungs«Tag«
sahungen, und zwar die erste aus den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

18. M ü r z
und dle drille auf den

20. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
bci diesem Gerichte mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die PfandrcalilÜl
bci der ersten und zweiten Feilbieluna nur
um oder über dem Schätzungswcrth, bci
der drillen aber auch unter demselben
hinlangegeblll werden wird.

Die ^'icilalionsvedingnifse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der,
^icilationslommission zu erlegen hat. sowie
das Schützungsprolololl und der Hrunb«
buchseilracl tonnen in dcr diesgerichl
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
17. Dezember 1877.

(229—2) Nr. 8112.

(5iec. Realitätenvcrtauf.
Die im chafl

Mbll l ing kul,< »ix.
auf Georg Muox aus T ragalusch :'ir. 2
vergewllhlle, gerichtlich auf 542 fl. oewer-
thele Rtlllilät wird über Ansuchen des
l. l. Sleurramtes Tschrrnembl i '
h. l. l. Arrars), zur ̂ inbringliu^
derung aus dem stcueramtlichen Rück«
ftandsausweise vom 23 Mai 1^77 per
15)2 fi. 63 ' / , kr. ö. W. sammt Nl'hang, am

15. F e b r u a r und am
15. M ä r z

um oder über dem Schätzungswerts und
am 20. A p r i l 1 8 7 8

auch unter demselben in der Gerichlslanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen Erlag des 20perz.
Badiums scilgebolen werden.

K. l . Bezirksgericht Tschcrnemvl « ,
27. Dezember 1877.

( l2—2) Nr. 11,200.

(5xecutive Feilbietung.
Bom l. l Vezirlsgerichle Adelsber,

wird belannt gemacht:
Ee sei in der Ereculionssachc de«

Anton Sever von Nuhoorf gegen Aar-
thelmll Stegu von Nuhdorj wegen 100 ft.
c. ». c. die mit dem Bescheide vom 2tzsten
Oltober 1^75. F. 8082, auf den 15.len
Februar 1870 angeordnet gewesene Feil
bietung der Realität l>ul> Urb.-Nr. 40 «ui
Nuhdors aus den

8. F e b r u a r 1 8 7 8 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. Vezirlsgericht «ldelsberg am 17len
November 1877.

(5008—3) Nr. 0123.

(zrinnerung
an die Tabularglaubiger: Barbara Kle»
menc. Matthäus « lemenc, valenlm
Klemcnc, Marmnn» K l e menc und
Gertraud K lemenc und ihre allfMgen
Rechtsnachfolger (alle unbelannten Auscnl-

Halles).
Bon dem l. l. Bezirlsgerichle in Stein

wird den Tllbularaläublgcrtl: Barbara
Klemenc, Matthäus Klemcnc, Walentin
Klemenc, Marianna Klemenc und Ger-
traud Klemcnc und ihren allsalligen Rechts-
nachfolgern (alle unbelannten Ausenthaltes)
hiermit erinnert:

<is habe Gertraud Robida von Groh<
mannsburg wider dieselben die Klage auf
Bcrjllhrl - und Hrloschcnerllarung der auf
ihrer in Großmannsburg gelegenen, im
Orundbuche des Hoses Mannsburg »ul,
Urb.-Nr. 1 , Rcts.-Nr. 1 vorkommenden
Halbhube inlabullerl haftenden Forderun-
gen, und zwar:
1.) Am zweiten Satze der Schuldobligation

vom 30. März 1810 zugunsten der
Barbara Klemcnl pr. 45 fi. 15 lr.
sammt Bilalitium und jahrlicher Zu-
vesserung pr. 2 st.;

2.) der am vierten Satze haftenden Forde-
rung des Matthäus Klemenc und des
Balcntin Klemenc, » pr. 50 ft nrbst
Bett und Truhe, inlabulierl aus Hrund
des Abhandlung«, und Heiratscontrac-
les vom 18. Nooembel "nd

3.) der am fünften Satze ^ >̂ des
Abhandlungsoerlrages vo»> .
1834 und des ithevertrages t >
Iünner 1834 haftenden Forderungen
der Marianna Klemenc pr. 80 ft. und
d-r Gertralid Klemenc pr. 2(X^ fi —

77. Z . .
l,..._ ., , , vcr zur n
lichen Verhandlung d»e Tagsatzung auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 8 .
früh um 9 Uhr. mit dem Anhange des
8 29 allg. G. O. angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbelannten wch
enthaltes Herr Jalob Eppich. H«u«befttzer
in Stein, als Kurator »<j ^ l u m »uf ihre
Gesahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu oem Ende
verständiget, dah sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder ftch einen
andeln S«tch»aU« zu bestellen >md anher
namhaft zu nmchen tz«be«, »idriaens d,ese
Rechtssache mit dem aufaeslellltn Kurator
verhandelt werden würde.

K. l. Bezirlsaerichl Stein »m Nten
November 1877.
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^Austria",
allgemeine wechselseitige Kapitalien und Renten-Versicherungs»

geselljchaft in Wien.
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis, daft wir für das herzogthum

Kram ein Inspeltorat errichtet und Herrn

ignaz Valentinčič
zum Inspektor ernannt haben. ^

Vraz am 1, Jänner 1878. i

Die Generalrepräsentanz. ^
M i t Vezug auf obige Kundmackunc; b^lnc ick mich, ein geehrtes P. T. Pu- .

blirum zur Vcrsichcrungsnahmc höftich't — Lie , , ^ « » 4 t » i»»^" — '
gegründet im Jahre 18<̂ l) versichert aus n des Mensche» in allen Com« <
binationen mit vollem Gewinnanlhellc zu ocn günstigsten Bedingungen. I n der .
am l!^ Juni 1877 stattgehabten <^('N!'ra'.vcrsammlung wurde bereits die siebente '
^ "iiung beschlossen. "! jeder Art werden bereilwilligst ertheilt, <
sc:, , ,.te und Tarife g r ^ c>lgt in der Inspectionstanzlei ?«t«r«» .
«tia.««« Klr. 7 2 ^neu). '

Laibach am 1. Jänner 1878. j
hochachtungsvoll ^

(428) 2_i Ignaz Valentfnčič.

Die LDschner išlifiiing
für ^ i t ^ s V l l rlNll ^ 5 t » « Q v o n v«r«tn»-
«nit^N«<l«rn fommt pro 1878 zur Vcrlcilillng.
Mit dcm Äriu 'ie belegte Gesuche wollen
bi« zum 2. I <i. /. bei der Vereins
leitung eingl'vc, i i ü^^^'ii

Der ^erei« der Aerzte in Kr«in zn i!«i
dach. am 14. Ianncr 187«. (216) A :;

lOO Gulden
und mehr, als monatlicher Nebenverdienst, wird
von einem renommierten Hausen Agcilten. Üeh-
rern, Privatpersonri^ und Pensionisten in dcr
Provinz geboten. Offerte <nur in deutscher
Sprache) unter dei ' ' ' " ^,. > . <?. I l r . 2 4 1
besöldert die Ani'. ^ition von <3. I».
v » u b « <». <3o., t . ̂ i iu^lnrahc 8, Wien

(512:5) 15 -14

\eues Ueilsisteui '
tur kranke und geschwächte Männer
(ohne Medicament). Zu b»v.i«üeu dutch
die Buchhandlung Huber & Lahme,
Wien I, lierrengasse Nr H. Preis Ü. x, mit
Port ti. a-Iü (A. Auflage). (34f>3) 10-lü

NB. hOOO kranke geheilt. ;

Das

Roäe-, Mannsaciur-, EonfeclionL-.
Äul!- u. ^einenwllren'Eill^iYemeni

! de«

C. Wannisch,
! tnibuch. Nalhnnsplah tlr. 7.
? empfiehlt sein großes Laster in I a l s N '
! und Ballartileln für die Carneoalssaison
j 1878 (200) 1 3 - 6

(375-1) Nr. 19.

Bekanntmachung.
Dem unbelannt wo befindlichen Io>

hann Aebenil von Vrod wird hiemit be«
tannt gemacht, daß demselben Herr Karl
Puppi«, Handelsmann in Kirschdorf, alö
Kurator »cl actum aufgestellt nnd dem-
selben l>er lablllarbescheid vom 18. Jänner
1877, Z. 431, zugeferüget wurde.

K. t. «ezirlsaericht Loitsch am Isten
Iünner 1878.

(4^'8—i) ' Nr. b05.

Bekanntmachung.
Die in der Executionssache des l. k.

Steueramtes Krainvurg ge^en Andreas
Vergant von Heedach für die undctannl
wo befindlichen TabularMubiger: Mathias
Muhooc. Varthelmä Vehuvec, Varthelma
«velina. ^ranz und Margareth Vergant.
I o h . Nachtiaall. Mathias Ore^ar. Äg"es
Kaviu'. I^lod Remsat. Josef Raunikar,
Primus Ral. Anton Kopa<l, Georg Suönit.
Maria Branler eingelegten exec. R^al'
feilbietunusrubriten mit dem Vescheide vom
8. Dezember 1877. Z. 802^;. wurden wo
gen unbekannten Aufenthaltes derselben dem
Herrn Dr, Mencinger. Advokaten m Kram«
bürg, als aufgestellten Kurator zugestellt.

K. l. OezirkSgericht Krainburg am
20. Jänner 1878.

(376 - l ) Nr. 13.

Betallntmachuilg.
Den unbelannt wo befindlichen Rechts

Nachfolgern des Johann Usscnit von Hlu«
tigenftein wird hiemit bekannt gemacht,
daß denselben Herr Karl Puppis, Handels,
mann in Kirschdorf, als Kurator a<1 2 0
tum aufgestellt und diesem die Tabular«
bescheide vom 18. Jänner 1877, H. 432
und 438, zugeferligst wurden.

K. l. Bezirksgericht loitsch am lsten
Jänner 18?8.

(376—1) Nr. 12,224.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts«

Nachfolgern des Blas Smole von Adelst
berg wird hlemit bekannt gemacht, daß
denselben Herr D r . Deu, Advolal in Adels»
berg, als Kurator aä actum aufgeslellt
und diesem der diesgerichtliche Bescheid
vom 26. September 1877, Z. 5159, ein»
gehändiget wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am lOten
Oe;ember 1877.

(407—1) Nr. 507.

Bekanntmachung.
Die in der <öfe<utionösache dcs t. t.

steueramtes Ksüinburg gegen Apollonia
Earman von S t . Waldur, a für die un
bekannt wo befindlichen Tabulargläubiger
Alex No^ma» und Anton Peterjen ein-
gelegten Feilbietungsrubrilen mit dem Vc
scheide vom 8. Dezember 1877, Z. 8624,
wurden dem Herrn Dr. Mencinger in
Krainburg als aufgestellten Kurator zu.
gestellt.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
20. Jänner 1878.

(374—1) Nr. 20.

Bekanntmachung.
Dein unbelannt wo befindlichen Frie-

drich Oostisa von Unlerloilsch wird hiemit
bekannt gemacht, daß demselben Herr Karl
Puppis, Handelsmann von Kirschdorf, als
Kurator 2<1 a^tum aufgestellt und diesem
der Tabularbescheid vom 30. J u l i 1877,
Z. 6',80, zugefertiget wurde.

K. l. Vezillsgericht Loilsch am lsten
Jänner 1878.

( 3 3 5 - 1 ) Nr. 448.

Dritte efec. Feilbietung.
Vom l. f. Bezirksgerichte Loitsch wird

im Nachhange zu dem Edicte vom 29sten
Dizember 1877. Z. 12,4'N. in der Exe-
cutionssache des Michael Gostiäa von Kalze
q^cn stranjHonlovc von Garcareoec Haus«
Nr. 8 pew. 204 fi. sammt Anhang bekannt
gemacht, daß zur zweiten Realfeilbillun^s.
Tagsahung am 14. Jänner 1878 lein
Kauflustiger erschienen ist, weshalb am

14. F e b r u a r 1 5 7 8
zur dritten FeilbietungS . T«gsatzung ge-
schritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 16ten
Iünner 1878.

Mit nur s Ticse. vom Magistrate der Stadt Wien zum Besten des Arme»-
^ / « ^ " l , .̂. I sondes veranstaltete Lotterie enthält Treffer von
^ ^ " ^ ^ ^ > ^ > » NX«>,!><><>, > Dusat̂ n l<><», «<»<>, ! («ulken

als Preis eines !̂ l><,̂  io«,^ n»<» j in Gold. 100, 100 j Silber
O r i g i n a l - Uosts l z Wiener Kommunal ^sse. deren

T n l l l t e n beträgt, und viele andere Kunst- und Wcrthqcgrnständc in Gold<
cffcltiu in t^old. !. und Silber, zusammen

^ 3««<ß Treffer "" 17"° «<^<ß»«k N.
Die Ziehung erfolgt nnter llontrslle des Magistrates am 5ten

V « auswäitissen Aufträgen wird franlierte Einsendung des Vetraaes und Veischluß
von l!0 lr. für Franlozusendung der Lose und s. I . der ^ieliunssslistc cr>ucht.

Wechselstube fler Dnionliant Wien, Graben 13.1
derlei îose ttnd auch zu haben in Laibach bei der lrainischen
Eücomptc-Oescllschllft.

(217—3) Nr. 11,255.

Amortisierung.
Vom l . l . Landesgerichte in Laibach

wird hiemit eröffnet:
Es sei das Amortisicrungs-

verfahren bezüglich der in Verlust ge<
rathenen Empfangsbestätigung der
Sparkasse in Laibach vom 16. August
187? über die von Bincenz Boben
sür den ihm vom Kreditoerein der
trainischen Sparkasse dewMigteu Kredit
von 250 ft. sür den SicherheitSfond
und den Reservefond bar gemachte
Einlage per 25 ft. 63 lr . eingeleitet,
und wild jedermann, welä,er daraus
einen Anspruch zu erHeden vermeint,
aufgefordert, denselben
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Hiergerichts anzumelden und geltend
zu machen, widrigenfalls über dieselbe
auf neuerlicheil Ansuchen deS Gesuch-
stellers das Alllorlisierungserlenmms
geschöpft werden wird.

Laibach an 3 1 . Dezember 1877.

(277—2) Nr. 4964.

Erinnerung
an Johann P a p l e r und dessen allsälli^e
Hrben und Rechtsnachfolger, uilbelannlen

Aufenthaltes.
Boli dcm l. f. Bezirksgerichte RadmamlS«

dorf wird dem Johann Papler und dessen
alljälllgen ürben und Rechtsnachfolgern,
unbekannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Simon Poaaiinl von Mil ler-
dobraoa Nr. 12 sxUo. Hrsitzuna der Ueber-
landsvealilät »ub Post.Nr. 436 aä Herr.
schaft Radmailnsdorf die Klaae «ub pr«,«»
^ . 1 . November 1677, Z. 4964. eingebracht,
über welche auf den

5. F e b r u a r 1 » < » ,

vormittags um 9 Uhr, hieraerichts die
Ta^satzung zur mündlichen Verhandlung
anberaumt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbelannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. iörblanden abwesend
sin5, so hat nuln zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Josef Papler von Oresouza als Kurator
aä llctum bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende oerstäildigct, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über»
Haupt im ordnungsmäßigen Wege elx>
schreiten und die zu deren Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten tonnen,
widrigenS diese Rechtssache mit dem auf<
gestellten Kurator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
lind die Gcllagtei', welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Kurator a>, die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsclumilng entstehen >
den Folgen selbst beizum,ssen haben werden.

K. l. VezirlSaericht RaomannSoorf am
30. November 1877.

(5276—3) Nr. 7 0 ^

Uebertragung
dritter ezec. Aeildictung.

Vom gefertigten Äezirlsgerichle w>lb
bekannt gemacht:

<ö5 sei die mit dcm Bescheid vo">
ltt. J u l i 1677. Nr. 4147, m,s den I2le«
November 1^77 angeordnete drille eftt-
Feilhiclmig dcr ocm A»ton Udovc vo»
Teltsche gehörigen Realität lml» Ur!>>
Nr. I(X! 2<i Herrschaft Reilsnbllra wegl"
schuldigen 5><) f l. s. A. llber <lns»<tun lx<
Efeculiunssührers Alois P!a>ita,ic 0""
Terziöc auf oc»

14. F e b r u a r I5?!->,
vormiltllßs von l t i bis l 2 Uhr, iü ^
dici^lrichllichen Amtslanzlsi i„,t l>.,n f>"'
here» Anhange übcrlra^cil »vurdeo.

K. l. Bezirls^crichl Nasscnsuij a>"
I ! . Noveullicr 1877. ^
(2. j<i-2) Nr. 82 l 5>

(5rec. ^lealitätcnverkaus.
Die im Gnmdbuchc ^<i Mülilins'

Tschernembler.Gill «»») Urb.-Nr. ?'i oos'
lommeüd»,', auf Johann Lpchar auö ̂ '
linden Nr. 14 oergcwährte, gerich lich ̂  ^
115 ft. bewirthete Realilüt wird ^ "
Ansuchen des Herrn Ouslao Fürsten ^
thyani (durch Or. Pfefferer in ^aibsW
zur Einbringung der Foidcrung per 4(X1^'
0. W. sammt Anhang, am

15. F e b r u a r und am
l 5. M ä r z

um oder über dem Schähungswerlh ""
am 2 6 . A p r l l 1 ^ 7 ^ ,

auch unter demselben in der Gerichlstanzle''
jedesmal um 10 Uhr vormittag«, a" bt"
Meistbietenden gegen Erlag des K'p"!
Vadlums fcilgrbsten werden.

K. l. Beziilsaericht Tschernembl ^
2^. Dezemder I«<7. ^

(309 2) Nr. 29,2^'

lilinnerung ,
an V u l a s T o m s i c von Tazen "">
dessen allfällige Erden (unbekannten >^

enthaltcS). ^
Vom l. l. stildt. deleg. Gezirss^rt^

laibach wird dem ^utas Toms 1? von ^ ^
und dessen allfälligeil Erden (unbela""'
Aufcnlhallcs) hirmil erinnert:

Es habe wider dieselben Michael i > '
Grundbesitzer von St . Mart in imtn O.̂ ,,
lahlendesg, die Klage <1n ps^el'. ^ . . ,
Dezember 1877, Zahl 29.27.'!, s'<'to> ^
jährte und Erloschcncrtlarung dcr a»> ,,,
RcalitHt »ud Urb-Nr. 124 uä H ^ ' '
Görtschach, Eonsc. Nr. 12 in S l . ^ ' ^
intabulierlen Forderung von.'!(X> fl ^". ̂
oder kuremäßig I'tl) fi. 24 kr. 6 . ^ " ^
gerichts ciüglbracht, worilbcr zur s"'!'^
rijchen Verhandlung die Tagsatzling a">

5». F e b r u a r 1 « 7 6 , ^
vormittags um l> Uhr. hiergerichl« z
geordnet und 'lagten wczcn .^ ,
unbelanüten ^ , , u,cs Herr " " ^ ' l
D r . Munda als Kurator »<i »etulv ^
gestellt wurde. ^„t<

Dessen werden dieselben zu de'N ^ i l .
erinnert, daß sie allenfalls zur rechte ^

, selbst zu erscheinen oder sich einen ^gs>'^
Lachwalter zu bestellen und anhel ^ l
haft zu machen haben, widrige»^ ^ l
Rechtssache mit dem aufgestellten " ^
nach dem besetze verhandelt wert"" . ^

K. l. slädt.'deleg. Vezirlsacrichl ^
am 29. Dezember 1877. ^ ^

Druck »n» «er lag »»n Jg. ». Kleinmayr H Feb. Vamberg.


